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Herren Bezirksliga

TTC Neunstadt : TSV Hüttlingen 
Samstag, 17.09.2022, 18:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TTC Neunstadt

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTC Neunstadt in der Herren Bezirksliga gegen den
TSV Hüttlingen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 1.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Haas / Auchter zeigten Schmid / Nass ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gaben Grimm / Prochaska bei einer 2:0-
Führung die anschließenden Sätze gegen Müller / Kraus noch ab und quittierten ein 2:3. Stengel /
Abele konnten im Spiel gegen Starz / Klumpp hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Matthias Schmid gelang es, Jürgen Haas im Einzel insgesamt
recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Nicht ganz mithalten konnte Heiko Nass, beim 10:12, 13:15, 11:3, 4:11 gegen
Andreas Müller, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Fast verloren schien nachfolgend das Spiel von Peter
Grimm gegen Timo Starz, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Peter Grimm jedoch die
richtige Taktik gegen den anhand der TTR-Werte als etwa gleichspielstark eingeschätzten Gegner
gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Matthias Stengel kam mit der Spielweise von Mario
Auchter am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die
Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:1-
Erfolg. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Zwar brachte Jan Klumpp Anton Abele phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Anton Abele mit 3:1 durch. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die richtige Herangehensweise hatte Simon Prochaska beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Alex Kraus ab dem ersten Ballwechsel. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Matthias Schmid seinen Gegner Andreas Müller
beim eher ungefährdeten 3:0-Triumph. Zwischenzeitlich konnte Heiko Nass zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor im Anschluss das Spiel gegen Jürgen Haas, in dem er eigentlich als Favorit
gehandelt wurde, aber trotzdem klar mit 1:3. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Lange mit Mario Auchter kämpfen musste Peter Grimm in
einer aufgrund der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Der 9:3-Heimsieg
war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neunstadt am 24.09.2022 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
die DJK Ellwangen, während der TSV Hüttlingen am 24.09.2022 gegen den SC Hermaringen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Neunstadt

Doppel: Schmid / Nass 1:0, Grimm / Prochaska 0:1, Stengel / Abele 1:0 
Einzel: M. Schmid 2:0, H. Nass 0:2, P. Grimm 2:0, M. Stengel 1:0, A. Abele 1:0, S. Prochaska 1:0 

 TSV Hüttlingen
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Doppel: Müller / Kraus 1:0, Haas / Auchter 0:1, Starz / Klumpp 0:1 
Einzel: A. Müller 1:1, J. Haas 1:1, M. Auchter 0:2, T. Starz 0:1, A. Kraus 0:1, J. Klumpp 0:1


